
Peiner JeansGalerie feiert 20-jähriges Bestehen

Während in der Peiner Innen-
stadt in den vergangenen Jah-
ren zahlreiche Geschäfte ge-

schlossen haben, gibt es die JeansGa-
lerie imWinkel 40weiterhin.Das Fach-
geschäft für Jeans und Freizeitklei-
dungbesteht indiesemJahrseit20Jah-
ren. Gefeiert wird vom 25. September
bis zum 24. Oktober.

Gegründet wurde die JeansGalerie
von Achim Schalin und Timo Bartels,
diedasGeschäftheutegemeinsamfüh-
ren. Unterstützt werden sie von Ver-
käuferin Rebecca Behrens. Auf rund
100 Quadratmetern konzentriert sich
das Sortiment des Geschäfts vor allem
auf Jeans,Chinos unddie dazupassen-
de Oberbekleidung.

Kundendatei hilft
bei der Beratung
EinSchwerpunkt liegt auf derpersönli-
chen Beratung. Nach Angaben der In-
haber wird dabei auch auf die unter-
schiedlichen Passformen und Größen
der Hersteller geachtet. Die Kunden-
datenbank soll zudemdabei helfen, bei
Stammkunden schnell die passende
Größe zu finden. „VieleMänner haben
keine Lust, eineHose zu kaufen“, weiß
Bartels - und schicken die Ehefrau zum
Hosenkauf. Da sei eine solche Datei
einfach praktisch.

„Wenn jemandmit breitenOberschen-
keln kommt, wissen wir in etwa, was
passen könnte. Das Gleiche gilt für
schlanke Leute“, sagt TimoBartels. Bei
der Kundenberatung hilft die Erfah-
rung mit verschiedenen Marken: Da-
her könne das Team einschätzen, wie
deren Hosen ausfallen.

Bei den Jeans gibt es unterschiedliche
Schnitte undWaschungen. 2026 liegen
laut Bartels unter anderem weit ge-
schnittene Modelle in Barrel-Form im
Trend. Daneben bleiben schmale und

klassische Schnitte im Sortiment. Ge-
fragt seien außerdem Jeans mit einer
bereits leicht getragen wirkenden
Used-Optik. Auch bei den Farbnuan-
cen gebe es eine große Bandbreite zur
Auswahl.

Kleidung für Beruf
wie Freizeit
NebenHosen verkauft die Jeans Gale-
rie auch Pullover, T-Shirts, Hemden,
Blusen und Sweatshirts. Die meisten
Kundinnen und Kunden wünschen
sich,dass sichdieKleidungsstückemit-
einander kombinieren lassen und so-
wohl für Freizeit als auch für den Be-
rufsalltag geeignet sind. Auch für die
obligatorischen weißen Jeans für das
Peiner Freischießenhätten viele Peiner
das Geschäft als Anbieter für sich ent-
deckt, hat Bartels beobachtet.

EineBesonderheit desGeschäfts ist die
Möglichkeit, Kleidungsstücke zur An-
probe mit nach Hause zu nehmen. Zu-
dem ist das Geschäft barrierefrei.

Neue Trends im
ModezentrumHamburg
Die Inhaber kaufen mehrmals im Jahr
im Hamburger Modezentrum neue
Ware ein. Dabei orientieren sie sich an
den aktuellen Schnitten und Trends.
Auch die Herkunft und Verarbeitung
der Kleidung spielen nach ihren Anga-
ben eine Rolle. Hier legen Betreiber
Wert auf Nachhaltigkeit. Kunden
könnten sich vorOrt ein Bild vonMate-
rial und Passform machen und sich zu
unterschiedlichen Stoffstärken und
Eigenschaften beraten lassen.

Das habe große Vorteile gegenüber
demOnlinekauf:DennKundenwollten
wissen, wo die Ware herkommt und
möchten sie anfassen. Nur wer ins Ge-
schäft komme und nicht online kauft,
könne davon profitieren, so die Ge-
schäftsinhaber. „Wir können so direkt

auf Wünsche bezüglich der Ware ein-
gehen, ob sie dicker, dünner, weicher
oder robuster sein soll“, meint Schalin.

Am Standort im Winkel 40 wollen
Schalin und Bartels festhalten. Dass
das Geschäft etwas abseits der Breiten
Straße liegt, sehen sie nicht als Nach-
teil. Viele Stammkunden kennen den
Standort seit Jahren. Gleichzeitig ge-
hört die Jeans Galerie zu den wenigen
inhabergeführten Geschäften, die sich
in der Peiner Innenstadt in den letzten
Jahren behaupten konnten.

Zum 20-jährigen Bestehen sind vom
25.Septemberbis zum24.Oktoberver-
schiedeneAktionen geplant. Unter an-
derem soll es ein Glücksrad geben.

(Udo Starke)

Achim Schalin (li.), Rebecca Behrens und
Timo Bartels bieten viele Lieblingsstücke.
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Im Mittelpunkt steht am Sonntag
der entspannte Einkaufsbummel.
Der Herbst ist die ideale Zeit, um

denKleiderschrankaufdieneueSai-
son einzustimmen, frische Akzente
für die eigenenvierWändezu finden
oder frühzeitig an kleine und größe-
reGeschenke zu denken. Die Peiner
Fachgeschäfte ladendazuein, inRu-
he zu schauen, Neues zu entdecken
und sich persönlich beraten zu las-
sen.

NeueOutfits für den Herbst

Ein modisches Highlight wartet auf
dem Marktplatz: Schridde Am
Markt und Nensel Mode präsentie-
renum14und16UhraktuelleMode-
looks auf dem roten Teppich. Besu-
cherinnen und Besucher können

sich dabei Inspiration fürHerbst und
Winter holen – vomneuenLieblings-
outfit bis zumpassendenAccessoire.
Auch Familien kommen auf ihre
Kosten. Von 13 bis 18 Uhr steht eine
Hüpfburg für die jüngstenGäste be-
reit. FürdiemusikalischeBegleitung
sorgt Felix Hahnsch: Er spielt von 13
bis 17 Uhr auf der OpenStage auf
demMarktplatz.

Wer mit dem Auto in die Innenstadt
kommt, kann an diesemWochenen-
de auf öffentlichen Parkplätzen kos-
tenlos parken. Ausgenommen sind
Tiefgaragen und Parkhäuser. So
wird der verkaufsoffene Sonntag zur
Einladung, sich Zeit zu nehmen: für
neue Ideen, gute Gespräche, beson-
dere Fundstücke – und eine genuss-
volle Pause mitten in Peine. (bik)

Modenschau auf demMarktplatz

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
Sa. 9.00 – 16.00 Uhr

Spezialgeschäft für modebewusste Frauen
Inh.Dunja Wittenberg
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